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 DER ELTERNBEIRAT | SZÜLŐI TANÁCS 

 

 

Protokoll 

Sitzung des Elternbeirats der Deutsche Schule Budapest, 01.02.2023 
 

Uhrzeit: 19:00 – 21:35 Uhr    Ort: Aula 

Anwesende:  31 Elternvertreter gemäß Anwesenheitsliste (davon 5 Vorstandsmitglieder), Frau 

Schmidt, Herr Gäbel (Schulleitung), Norbert Langen, Norbert Hensch, Wolfgang Wallisch, Kati 

Forgách, Anita Sipeki (Stiftung), Marten Jehle (SMV) 

Protokollführer deutsch: Torsten Braner 

Protokollführerin ungarisch: Ágnes Szakolczai 

___________________________________________________________________________ 

 
TAGESORDNUNG 
 
1. Begrüßung und Eröffnung  

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Berichte der Schulgremien 

a) Stiftungsrat 

b) SMV 

c) Schulleitung 

d) Lehrerbeirat 

- Interne Sitzung –  
  
4. Berichte der Arbeitsgruppen 

5. Verteilung Einnahmen Adventsbasar 

6. Brainstorming Workshop 

7. Sonstiges  

   
TAGESORDNUNGSPUNKT 1: BEGRÜßUNG UND ERÖFFNUNG 
Anne Vizi begrüßt die anwesenden Elternvertreter und die Gäste und eröffnet die Sitzung. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2: GENEHMIGUNG DER TAGESORDNUNG 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 3: BERICHTE DER SCHULGREMIEN 
 

a) Bericht des Stiftungsrats (Katalin Forgách und Wolfgang Wallisch) 

Präsentation durch Katalin Forgách: 

 Für die drei Gruppen der nullten Klasse soll ein Gebäude in Leichtbauweise (verkleidete 
Container) errichtet werden, das bestehende Fundament wird dafür genutzt. 

 Die Pläne wurden bereits zum Bezirks-Planungsausschuss eingereicht, die Errichtung des 
Gebäudes ist bis zum September geplant. 

 Auf Frage eines Elternvertreters, ob eine zweite Turnhalle geplant sei: Antwort durch 
Frau Schmidt und Herrn Langen: es wurde eine Bedarfsplanung durchgeführt, der 
Bedarf ist durch die jetzige Turnhalle gedeckt. Die Schule wird nicht vergrößert, die 
nullten Klassen turnen im Bewegungsraum (Jagdhaus) und im Freien (neue Terrasse). 

Präsentation durch Wolfgang Wallisch: 

 Information über die Marketinggruppe. Das Ziel ist die Förderung der Attraktivität der 
Schule für Eltern, insbesondere zur Erreichung vieler Neuzugänge. In der Gruppe sind 
auch die anderen Gremien vertreten. 

 Die Gruppe befindet sich derzeit in der Abstimmungsphase wegen des Plans, der bei der 
nächsten Elternbeiratssitzung präsentiert wird. 

 

b) Bericht der SMV (Marten Jehle) 

Die geplanten Projekte wurden durchgeführt bzw. laufen derzeit noch: 

 Nachhilfe 

 Hygieneprodukte auf Mädchentoiletten 

 Volleyball-Sportturnier 

 Kurz vor den Sommerferien soll ein Fußballturnier im Freien stattfinden. 

 

c) Bericht der Schulleitung (Frau Schmidt und Herr Gäbel) 

Frau Schmidt berichtet über verschiedene Themenbereiche: 

 Es gibt 54 Anmeldungen für die ersten Klassen, der Großteil rekrutiert sich aus der 
nullten Klasse. Das Aufnahmeverfahren wird Ende März durchgeführt. 
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 Austauschschüler aus Fulda werden in der nächsten KW an der Schule sein, der 
Gegenbesuch wird Ende Mai stattfinden. 

 Drei Zehntklässler und ein Achtklässler haben sich für „Jugend forscht“ im März 
(Düsseldorf) qualifiziert. 

 Alle Zehntklässler wurden zu Medienmentoren weitergebildet. Sie werden in den 
sechsten bis neunten Klassen (im Rahmen der Klassenleiterstunden) mit den Schülern 
arbeiten, sie insbesondere in den Bereichen Mediennutzung und Cybermobbing 
informieren. 

 Nächste Woche werden die schriftlichen Abiturprüfungen (deutscher Teil) stattfinden. 

 Mehrere Schüler der 10./11. Kl. haben aus Anlass des Holocaust-Gedenktages 
zusammen mit israelischen Schülern an von der deutschen und der israelischen 
Botschaft organisierten Veranstaltungen (Vorträge,Workshops) teilgenommen. 

Herr Gäbel berichtet zur Einführung von iPads in den neunten Klassen: 

 Gesonderte Präsentation. 

 

d) Bericht des Lehrerbeirats  

 Entfällt, Herr Bach ist entschuldigt. 

 
 
Ende des offenen Teils um 19:55 Uhr. 
 
 

–  Interne Sitzung – 
 
 

Vor dem ersten Tagesordnungspunkt berichtet Anne Vizi über die aktuelle Vorstandsarbeit: 
Dialogarbeit mit der Schulleitung und mit dem Stiftungsrat, Arbeiten an der neuen Satzung sowie 
Geschäftsordnung, nächster Newsletter. 
Zum Ende des Schuljahres werden einige Posten im Vorstand neu zu besetzen sein.  
 
 

TAGESORDNUNGSPUNKT 4:  BERICHTE DER ARBEITSGRUPPEN 
 
Jutta Riehle berichtet aus der Steuergruppe. 
 
Am 8. März findet ein schulinterner Fortbildungstag statt, an dem die Schüler schulfrei haben. 
 
Die Arbeitsgruppe Feedback wird in zwei Klassen einen Probedurchlauf starten. 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 5: VERTEILUNG EINNAHMEN ADVENTSBASAR 
 
Vorstellung der Ergebnisse des Adventsbasars durch Anna Mátyásfalvi nach Ständen. Es wurde 
ein Überschuss von 2,7 Mio Ft erzielt, der für die Arbeit des Elternbeirats verwendet werden 
kann. 
Diskussion über die Anzahl und Höhe der möglichen Förderungen. 
Anregung durch Anne Vizi, erst in der nächsten Sitzung über die externen langfristigen 
Förderungen abzustimmen. Die Arbeitsgruppe Soziales wird Vorschläge zusammenstellen. 
Elternvertreter können der Arbeitsgruppe alternative Fördermöglichkeiten mitteilen, die dann 
ebenfalls in die Liste und die Präsentation aufgenommen werden. Bitte, sich diesbezüglich an 
Stefan Schwarzbeck zu wenden. Mit diesem Vorgehen waren alle Elternvertreter einverstanden. 
 
Zwei bereits vorliegende Förderanträge, die mit dem Überschuss aus dem Adventsbasar 
finanziert werden können: Marimba im Wert von 775.000 Ft. (Percussion-Gruppe) und 
Geldspende über 200.000 Ft. (ELTE Pop-up School Ukrainehilfe). Erklärung in gesonderter 
Präsentation. 
 
Abstimmungsergebnisse:  
 

 Marimba: 29 Stimmen dafür, 2 dagegen. Antrag damit angenommen. 

 ELTE Pop-up School: 27 Stimmen dafür, 2 Enthaltungen, 2 dagegen. Antrag damit 
ebenfalls angenommen. 

 
 

TAGESORDNUNGSPUNKT 6:  BRAINSTORMING WORKSHOP 
 
Robert Somogyi erklärt den geplanten Ablauf des Workshops. Themenbesprechung getrennt für 
die Grundschule und das Gymnasium. Die Ergebnisse werden durch den Vorstand aufbereitet 
und mit der Schulleitung weiterverfolgt/weiterbehandelt. 
 
Die Themen werden in der nächsten Sitzung wieder aufgegriffen. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 7:  SONSTIGES 
 
Keine sonstigen Punkte. 
 
 
Sitzung geschlossen um 21:35 Uhr. 
 


